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Abonnementspreis :

Ausland. Pr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr, £, Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien>

Prag, Dondon,
des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich,

Bi XXXIV. ZÜRICH, den 14. Oktober 1899. m 15.

Société des Usines de Grandchamp et de Roche
anciennement L. DU PASQUIER & Cie., à Veytaux-Chillon (Vaud)W sm,
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FABRIQUES DE GYPSES, CHAÜX ET CHT POETLAND ARTIFICE
à GRANDCHAMP? VILLENEUVE et ROCHE
Production moyenne par an : 2500 wagons de 10 tonnes

Diplome à l'Exposition de Zurich 1883. — Médaille de Vermeil à l'Exposition d'Yverdon 1894
MEJ>AIMjE »'OK. OENÈVE 1896

Grossh. lad. Staatseisenbahnen

Vergebung von Bauarbeiten.
Im Wege des öffentlichen Anbietungsverfahrens sollen an leistungsfähige
Unternehmer die Ausführung der Erd-, Entwässerungs-, Gründungs-.

Uferschutz-, Maurer-, Steinhauer- und Wege-Arbeiten, sowie die Lieferungdes Bettungsmaterials und die Ausführung der Gleislage der zu erbauenden
Bahnstrecke von Profil 210 +2I bis Profil 357 +55 in drei Arbeitslosen
vergeben werden und zwar :

Bauabteilung Ib. II. III.
Länge der Strecke :

a. Hauptbahn 3580 4850 6362 lfd. mb. Nebenbahn — 2720 2180 lfd. mErd- und Felsbewegung 81500 290000 190000 ms
Uferschutz — 235° — m3
Pfähle 725 3870 2040 Stück
Beton und Mauerwerk 3000 8300 6600 m?
Pflasterarbeit 1050 2800 1100 m'i
Cementröhren 520 620 610 lfd. mStrassen- und Wegarbeiten 26000 30000 56000 m?
Gleislage 47°o 9610 10600 lfd. m

Angebote auf diese Strecken sind verschlossen und versiegelt
spätestens bis 13. Oktober 1899, nachmittags 47-2 Uhr, bei
unterzeichneter Stelle auf dem Geschäftszimmer, Geradebergstrasse Nr. 357,portofrei und mit der Aufschrift versehen: «Angebot für den Bau derEisenbahnlinie Ueberlingen-Friedrichshafen» einzureichen.

Unter sonst gleichen Bedingungen werden Angebote auf mehrereLose bevorzugt.
Die Vordrucke für die Verdingungsanschläge und die Bedingnisheftekönnen gegen Erstattung von 2 Mark für jedes Arbeitslos auf unsermGeschäftszimmer in Empfang genommen werden, woselbst auch dieselben

samt den zugehörigen Plänen etc. zur Einsicht in den üblichen Geschäftsstunden

aufliegen.
Versandt von Bedingungen nach auswärts findet nicht statt.
Zuschlagsfrist: 3 Wochen.

Ueberlingen, den 22. September 1899.

Grossh. Eisenbahnbauinspektion.
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Asphalt-
und Cement-Ärbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore, Remisen,
Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltiernng; von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Beton-Bau
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben,
Fundamenten, Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer
Holzcement-Dächer.

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Cementbaugeschäft.

A. W. Andernach Prospect
Falz-Baupappen-, Asphalt-Pappen u.lsolir-Platten-Fabrik n. Must<rr

in Beuel am Rhein bei Bonn, v°stfre>'
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Feuchte Wände
bekleide man mit

fâ/1-Mmm/iJosmf
nach Patent Fischer.

Sofortiger, wasserdichter Abschluss
mit gleichzeitiger

Lutt-Circulation,
Schutz gegen Fäulniss und Hausschwamm;

Dauernde Austrocknung.

Vorzüglicher Mörtelträger;
^Fussleiste Wärme und Kälte abhaltende, schalldämpfende,
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